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ORIFLEX 
ORIFLEX I, ORIFLEX II, ORIFLEX III, ORIFLEX IV, ORIFLEX V 

Gebrauchsanweisung 
   
  VOR GEBRAUCH ALLE ANWEISUNGEN SORGFÄLTIG 

LESEN: DIE NICHTBEFOLGUNG SPEZIFISCHER 
ANWEISUNGEN UND VORSICHTSMAßNAHMEN 
KÖNNEN ZU KOMPLIKATIONEN DER PROZEDUR 
FÜHREN. ES IST EINE ASEPTISCHE TECHNIK 
ERFORDERLICH. 

  

GERÄTEBESCHREIBUNG  Die vorevakuierten, klarsichtigen Oriflex I-V Reservoirs 
mit Hochvakuum (675-950 mmHg) oder Mittelvakuum 
(200-550 mmHg), sowie einem transparenten 
Verbindungsschlauch, sind für die postoperative 
Wunddrainage geeignet. Die OP-Systeme (Drainage-
Flaschen) werden mit Redon-Drainagen, zur Ableitung 
von Wundsekret, konnektiert. 

  

ANWENDUNG  Die Drainagesysteme dienen der (postoperativen) 
Wundheilung durch Sog-unterstützten Sekretablauf. 

Anwendungsgebiete  Chirurgische Bereiche. 

Anwender- 
anforderungen 

 Chirurgische Drainagesysteme werden ausschließlich 
von geschultem Personal (examinierte Pflegekräfte 
und Ärzte) angewendet. 

Patientenzielgruppen: 
 

 Patienten ohne Einschränkungen bezüglich Alter, 
Geschlecht und Gewicht. 

Indikationen  Prophylaktische Indikation 
• Ziel: Vermeidung einer (meist postoperativen) 
Flüssigkeitsansammlung mit lokaler Druckerhöhung 
und/oder zweizeitiger Superinfektion   
Diagnostische Indikation (Zieldrainage): 
• Ziel: Überwachung von Risikogebieten für Blutungen, 
Insuffizienzen 
Therapeutische Indikation: 
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• Ziele: Sekretableitung aus Gelenken, Subkutan- oder 
Subfaszialgewebe, Epiduralraum oder unterhalb der 
Galea aponeurotica, Spülung bei septischen Herden 
Palliative Indikation: 
• Ziele: Entlastung bei Stenosen durch maligne 
Prozesse, Ableitung übermäßig gebildeter Sekrete, 
Umgehung von Stenosen  

Anwendungshinweise:  Wunddrainagesystem / Wechselflasche 
(Hochvakuum und Mittelvakuum) 
Steril ETO/Gas, Einmalprodukt, nur in unbeschädigter 
Verpackung innen und außen steril, pyrogenfrei und 
nur bei „Max“ Vakuumanzeige verwenden. Bei 
Wiederverwendung Infektionsgefahr! Anwendung nur 
durch geschultes Personal.  
Sicherheitshinweise auf: www.oriplast.de 
GEBRAUCH DER FLASCHE (OP-SYSTEM): 
1. Öffnen Sie das Peel-Pack unter sterilen Kautelen. 
2. Entnehmen Sie die Flasche aus der 
Zweitverpackung steril. 
3. Verwenden Sie die Flasche nicht, wenn die 
Messfühler auf ”Null” zeigen. 
4. Schneiden Sie den Abschneideverbinder auf die 
benötigte Charrière-Größe (Ch.) ab. 
5. Schließen Sie die angelegte Drainage an den 
Abschneideverbinder an bzw. drehen Sie den 
Drehverbinder um die Drainage fest. 
6. Öffnen Sie die geschlossene Schiebeklemme an der 
Flasche. 
7. Die Sekretflasche saugt selbstständig. 
ACHTUNG: Die Flasche ist ohne Vakuum, wenn die 
Messfühler auf ”Null” zeigen. 
Die Sekretflasche muss dann gegen eine neue 
evakuierte Flasche (Wechselflasche) ausgetauscht 
werden. 
ANSCHLUSS DER WECHSELFLASCHE (STATION-
SYSTEM): 
a) Verschließen Sie die Schiebeklemme am 
Verbindungsschlauch (falls vorhanden). 
b) Verschließen Sie die Schiebeklemme an der Flasche, 
und entfernen Sie den 
Verbindungsschlauch von dem roten Gummiansatz 
oder der QL-Verschraubung. 
c) Verbinden Sie die neue Flasche mit dem 
Verbindungsschlauch. 
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d) Öffnen Sie die Schiebeklemme am 
Verbindungsschlauch (falls vorhanden). 
e) Öffnen Sie die Schiebeklemme an der Flasche. 
f) Sekretflasche saugt selbstständig. 
ACHTUNG: Kein Hausmüll. Die benutzten Flaschen 
sind nach dem Gebrauch ordnungsgemäß zu 
entsorgen. 

   

Klinischer Nutzen  Kontinuierlicher Sekretabfluss aus dem Wundbereich 
bei gleichzeitig maximalem Infektionsschutz. 

   

KONTRAINDIKATIONEN  Generell sollten die prophylaktisch angelegten 
Drainagen sehr zurückhaltend ein-gesetzt werden und 
nicht zu lange liegen.  
Für die folgenden Eingriffe wird die Anwendung bei 
komplikationslosem OP-Verlauf nicht empfohlen: 
• Keine Weichteildrainagen nach unkomplizierter Hüft-
TEP, Knie-TEP, Leistenhernien-OP, Schilddrüsen-OP. 

Warnhinweise  Die Anlage einer Drainage sollte stets kritisch geprüft 
werden und nur nach sorgfältiger Risiko-Nutzen-
Abwägung erfolgen. 

Entfernung der Drainage: Nach 1–3 Tagen! 

Keine Verwendung bei beschädigter 
Innenverpackung. 

Zum Einmaligen Gebrauch. 

  

Hinweise zur Lagerung 1. Das Medizinprodukt ist in kühlen, trockenen und gut 
belüfteten Räumen bei einer Temperatur von +5 °C bis 
+30 °C und einer Luftfeuchtigkeit von bis zu 80% zu 
lagern. 

2. ACHTUNG: Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen.  

  

Hinweis zur 
Entsorgung 

Nach nationalem Recht und anerkannten 
Entsorgungsrichtlinien muss jeder Gesundheitsbetrieb 
mindestens eine/n Betriebsbeauftrage/n für Abfall 
(Hygienefachkraft) bereitstellen. Es ist letztlich der 
Anwender, der entscheidet und über das Wissen verfügt, 
mit welchen Stoffen die Medizinprodukte kontaminiert 
werden könnten. 
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Bitte alle im Zusammenhang mit diesem Produkt aufgetretenen schwerwiegenden 
Vorfälle dem Hersteller und der zuständigen Behörde  zu melden! 
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